
„Zivilcourage mit 4 Dichtern“

• Ein besonderes Ereignis

• Statt sich zu ärgern - 

• verwandelt man es in Literatur
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https://textaussage.de/anders-freistein-zivilcourage-mit-hilfe-von-vier-dichtern

Dort: ggf. Korrekturen, ansonsten Ergänzungen - Beantwortung von Fragen

1. Deutschunterricht - macht nicht immer Spaß :-(

2. Aber es auch anders: Man liest „fassungslos“ und rettet sich in eine Geschichte :-)

3. Beispiel: Flugpassiere kommen nicht mehr weg - keine Busse da für Rücktransport - lange Nacht.

4. Wahr? Aber real ist die Aufregung.

5. Man denkt an: „Wer sich ärgert, büßt die Sünden anderer!“

6. Aber der Ärger ist da, wie wird man ihn los?

7. Als „Behelfs-Schriftsteller“ kann man daraus eine Geschichte machen mit positivem Ausgang.

8. Dabei haben vier Schriftsteller geholfen - ohne dass sie es wissen = Intertextualität.

---

9. Aber nun, zu unserer Geschichte: Typische Ausgangssituation: Es fehlt eine Kurzgeschichte.

10. Man surft ein bisschen und hat Glück und die nötige Aufregung = Spannung.

11. Hier hilft Dichter Nr. 1: Kafka = steht für das Absurde, und er konnte über seine Geschichten sogar 

lachen. Den Leuten hier ist aber erst mal nicht danach: Hunderte von Leuten in der Startposition des 

Flugzeugs - kein Start - keine Busse für die paar 100 m zurück zum Terminal - Teufelskreis.

12. Jetzt Dichter Nr. 2: Kleist - seine Komödie ist gerade Pflichtlektüre in der Schule - und er soll sie 

geschrieben haben, um sich aus seinen Tragödien-Pleiten zu befreien. Also Rettung: aber wie?

13. Man braucht einen Helden: Hier sieht jemand, Nachbarn verzweifelt schwitzen und sorgt mit einem 

Feuerlöscher für den Notfall, den die Besatzung dringend braucht.

14. Ergebnis: rechtzeitige Rettung der Leute und Handschellen für den tapferen Mann

---

15. Jetzt braucht man nur noch einen klugen Richter und damit ist man bei Bertolt Brecht.

Und der ist in diesem Falle sehr mutig: Freispruch für den Angeklagten - wegen Zivilcourage.

16. Aber dann kommt der Hammer: Solche einfallsreichen Urteile soll es irgendwo auf der Welt schon mal 

gegeben haben: Dieser Richter spricht den Angeklagten nicht nur frei, sondern sorgt auch dafür, dass 

das Versagen der Verantwortlichen und und mutige Lösung in einem Denkmal mitten im 

Flughafengebäude dokumentiert wird.

---

17. Bleibt noch die Frage, was hat er dieser Text mit dem Dichter Schnurre zu tun:

Ganz einfach der hat einen Text geschrieben mit dem Titel: „Beste Geschichte meines Lebens“ und die 

auf der Basis einer mal angeblich gelesenen Zeitungsnotiz entstanden. Passt also zu unserer Story.

Wer sich dafür interessiert, findet hier nähere Informationen.

---

18. Halten wir fest: Literatur ist nicht nur für das Analysieren da, sondern auch:

Weil man damit etwas zumindest „fiktiv“ (kreativ ausgedacht)  Wirklichkeit werden lässt,

was man sich in wirklichen Leben wünscht.

---

19. Vielleicht nimmt sich da ja jemand Beispiel an der Geschichte und ist auch in der richtigen Situation 

richtig mutig.

---

20. Und was das mit einem John Maynard zu tun hat - packen wir in die Infos zum Video.


